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GIS-basierte 
Fachschale zur Verwaltung von 

Lichtsignalanlagen



Rückblick auf 1. NWSIB-Tage 2003, Köln



Begriffsdefinition

Was versteht man unter einer Lichtsignalanlage?

• Lichtsignalanlagen werden verkehrsrechtlich als Lichtzeichenanlagen bezeichnet und zur 

Verbesserung der Verkehrssicherheit und der Qualität des Verkehrsablaufes eingerichtet.

• Unter dem Begriff „Lichtsignalanlage“ werden in den RiLSA  (Richtlinien für 

Lichtsignalanlagen, Ausgabe 2015) grundsätzlich folgende Formen der Signalisierung 

zusammengefasst:

- vollständig sowie nicht vollständig signalisierte Knotenpunkte

- Fußgängersignalanlagen

- Engstellensignalisierung

- Fahrstreifensignalisierung

- Zuflussregelung zu Verflechtungs- oder Einfädelungsbereichen
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Welche Aspekte muss eine Fachanwendung für LSA berücksichtigen?
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https://www.praxis-perspektivwechsel.de

• Unterhaltung

• Instandsetzung

Kaufmännische Aspekte

• Technische Ausstattung

• Qualitätsbeurteilung

Anlagentechnische Aspekte

• Verortung im Straßennetz
• Zuordnung zu Meisterei / Gemeinde

Verwaltungstechnische Aspekte

• Verwaltung von Störmeldungen

Operative Aspekte



• Die SAP-Komponente PM (Modul „Instandhaltung“) wird genutzt, um Instandhaltungs-

aufträge zu generieren und als Kostenträger für LSA-bezogene Kosten zu verwenden. 

• Die Aufträge werden von den Niederlassungen bzw. Straßenmeistereien aus anderen 

SAP-Modulen heraus „bebucht“. 

• Die Lichtsignalanlagen selbst bzw. einzelne Anlagenteile wurden im PM-System bisher 

nicht als technische Objekte abgebildet. Je Lichtsignalanlage existieren lediglich ein oder 

mehrere (abgeschlossene) PM-Aufträge, die als Kostensammler der UI-Kosten dienen. 

• Für die Erledigung der Fachaufgaben und die technische Dokumentation existieren in 

den NL und Meistereien viele individuelle Lösungen, meist auf Basis von MS Excel.

  Es wird eine einheitliche und zentrale Lösung zur Erledigung aller 

  Aufgabenbereiche rund um das Thema LSA benötigt!

IT-technische Ist-Situation

5



Konzeption einer Fachanwendung für die Verwaltung von Lichtsignalanlagen

Projektstart

• Beschluss des Direktoriums: Erstellung einer Fachanwendung für die Verwaltung von 

Lichtsignalanlagen.

• Dazu wurde eine ressortübergreifende Projektgruppe installiert (Fachabteilungen, 

Meistereien, IT-Abteilung, Finanzen, Gesamtpersonalrat). 
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Konzeption einer Fachanwendung für die Verwaltung von Lichtsignalanlagen

Ansatz 1
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• Kaufmännische Aspekte

• Anlagentechnische Aspekte

• Verwaltungstechnische 
Aspekte

• Operative Aspekte

Im Projektverlauf wurde festgestellt, dass eine 

LSA-Datenbank in SAP-PM insbesondere die 

Anforderungen an die Verwaltung technischer 

und georeferenzierter Daten nicht abbilden 

kann.



Ansatz 2

• Als Resultat wurde das Projekt in die Zuständigkeit der Steuergruppe NWSIB verschoben.

• Dort wurde beschlossen, eine eigenständige „Fachschale LSA“ zu entwickeln, in der alle 

technischen und georeferenzierten Daten zu LSA vorgehalten werden.

• Diese Fachschale LSA sollte über eine proprietäre und bidirektionale Schnittstelle mit 

dem vorhandenen SAP-System verknüpft werden.
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Konzeption einer Fachanwendung für die Verwaltung von Lichtsignalanlagen

Ansatz 2
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Dieser Ansatz wurde aber nach eingehender, IT-technischer 

Prüfung abgelehnt (keine konsequente Nutzung von SAP-PM, 

nicht zeitgemäßer Schnittstellenansatz).

• Anlagentechnische 
Aspekte

• Verwaltungstechnische 
Aspekte

• Kaufmännische Aspekte

• Operative Aspekte



Ansatz 3

• Der Ansatz einer technischen, GIS-basierten Fachschale LSA wurde beibehalten.

• SAP-seitig soll das PM-Modul konsequent und zweckentsprechend genutzt werden.

• Die vorhandenen technischen Daten werden fachlich auf beide Systeme aufgeteilt. 

• Beide Systeme werden mit einem kontinuierlichen Echtzeitdatenaustausch 

miteinander verknüpft und bilden gemeinsam eine vollständige Datenbank 

ohne Redundanzen. 
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Konzeption einer Fachanwendung für die Verwaltung von Lichtsignalanlagen

Ansatz 3
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• Anlagentechnische 
Aspekte (teilweise)

• Verwaltungstechnische 
Aspekte

• Kaufmännische Aspekte

• Anlagentechnische 
Aspekte (teilweise)

• Operative Aspekte



Ziele der integrierten Fachanwendung LSA

• Das Projekt ist Bestandteil der angestrebten „Digitalisierung der LSA“.

• Qualitätsgesicherte und redundanzfreie Datenhaltung und Datenpflege von ca. 5.500 LSA.

• Historie der Anlagedaten und Kosten über den gesamten Lebenszyklus für alle relevanten 

Kostenarten.

• Erleichterung der täglichen Arbeiten und Optimierung der Geschäftsprozesse, indem GIS 

und SAP in einer „Fachanwendung LSA“ zusammengeführt und integriert werden.
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Ziele der integrierten Fachanwendung LSA
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Konzeption einer Fachanwendung für die Verwaltung von Lichtsignalanlagen
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Vorbereitung der Realisierung

• Hinsichtlich der neu geplanten Aufteilung der Daten in GIS und SAP musste das bis dahin 

erstellte GIS-Grobkonzept vollständig überarbeitet werden.

• Die Erstellung eines Grobkonzepts für die SAP-seitig erforderlichen Anpassungen wurde 

ausgeschrieben und nach Beauftragung durch die Firma aspero GmbH erstellt.

• Mitte 2022: wegen der geplanten Einführung von S/4Hana wird entschieden, die 

erforderlichen Anpassungen nicht mehr im jetzigen SAP-System, sondern erst im neuen 

SAP-System entwickeln zu lassen.

• August 2022: Beauftragung der Firma GIS Consult GmbH mit der Feinkonzeption und 

Realisierung der GIS-Fachschale. Dabei gab es Erweiterungen des Auftragsumfangs, um 

einige der übergangsweise fehlenden SAP-Bereiche zu kompensieren.

14

Realisierung einer Fachanwendung für die Verwaltung von Lichtsignalanlagen



Umfang der Fachschale Lichtsignalanlagen (FS LSA)

• Datenhaltung (Vollhistorie) und -pflege für technische Aspekte von Lichtsignalanlagen.

• Implementierung eines Werkzeugs für die Bestimmung des individuellen Anlagenzustands 

bzw. der Qualität einer Lichtsignalanlage.

• Täglicher Abgleich mit dem Straßennetz der NWSIB.

• Bereitstellung ausgewählter Fachdaten für das Informationsmanagement mit der NWSIB 

und somit für das Auskunftssystem „NWSIB-online plus“.

• Erfassung und Verwaltung von Störmeldungen.

• Erfassung und Plausibilisierung von Stromkosten.

• Anbindung eines zentralen Dokumentenservers.

• Berechnungstool für Instandhaltungsverträge.
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Systemarchitektur 
der Fachschale 
Lichtsignalanlagen
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Kartenkomponente der Fachschale Lichtsignalanlagen
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Anlagenübersicht der Fachschale Lichtsignalanlagen
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Objekteditor (Stammdaten) für Lichtsignalanlagen
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Objekteditor (Details) für Lichtsignalanlagen
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Objekteditor (Verortung) für Lichtsignalanlagen
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Objekteditor für Störmeldungen
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Beurteilung des Anlagenzustands



Realisierung der Fachschale Lichtsignalanlagen

Herausforderungen
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https://andreas-hofmann.net/herausforderungen-meistern/

• Komplexes Fachsystem

• Zusätzliche Anforderungen aus dem 

Fachbereich (z.B. VSR/Dirigent, …)

• Personalwechsel beim Auftragnehmer und 

allgemeiner Fachkräftemangel



Zeitlicher Projektverlauf

Unsere Software

• Sept. 2022: Kickoff und Beginn der Erstellung des Feinkonzepts
• Q1 2023: Review und Überarbeitung des Fein- sowie IT-Konzepts
• Jan. 2023: Beginn der Realisierung
• Mai 2023: Installation einer ersten Testversion, danach iterative Weiterentwicklung
• Nov. 2023: Das (vollhistorische) Datenmodell sowie die Erfassung und Fortführung

  von Lichtsignalanlagen und Störmeldungen sind vollständig implementiert
• Q1 2024: Abschluss der Realisierung, Beginn der Abnahme- und Überarbeitungsphase
• Q2 2024: Einführung, Schulung und Produktivsetzung der FS LSA
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

11. NWSIB-Tage, 15. November 2023, Gelsenkirchen
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